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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 2 

Liebe Feldkirchnerinnen! 
Liebe Feldkirchner! 

den Neubau von Gemeindestraßen 
angesucht. Das Land OÖ. hat € 
100.000 an Bedarfszuweisungsmit-
teln für die nächsten 3 Jahre ge-
nehmigt. Weiters wurden Landes-
zuschüsse in Höhe von € 72.000 
zugesagt. Es sollen nun ca. € 
200.000 für die Sanierung und den 
Neubau von Gemeindestraßen auf-
gewendet werden. Noch heuer ist 
geplant die Straße in Kampern 
nachzuspritzen. Zusätzlich werden 
durch den Wegeerhaltungsverband 
Alpenvorland noch die Güterwege 
mit einem Aufwand von ca. € 
70.000 jährlich saniert. 
Die Freiwillige Feuerwehr hat im 
letzten Jahr auf den Ankauf eines 
Kleinlöschfahrzeuges verzichtet, da 
man nicht drei Angriffsfahrzeuge für 
die Gemeinde benötigt. Es wurde 
daher um ein Logistikfahrzeug beim 
Land OÖ. angesucht und bekamen 
dies auch genehmigt. Im Jahr 2016 
soll dieses Fahrzeug angekauft 
werden. Es sind Landeszuschüsse 
in der Höhe von € 33.000 und Be-
darfszuweisungsmittel in Höhe von 
€ 44.000 zugesagt worden. Ich 
danke der Freiwilligen Feuerwehr 
Feldkirchen für ihr Engagement 
und dafür, dass sie es verstehen, 
mit Steuergeldern vernünftig umzu-
gehen. 
Aber auch das Gemeindezentrum 
mit Turnhalle und Gemeindeamt 
soll in den nächsten Jahren saniert 
werden. Mit den Planungen darf 
man im kommenden Jahr begin-
nen. Es wird noch so einiges an 
Räumlichkeiten benötigt werden 
und soll vor allem ein Treffpunkt für 
die Gemeindebevölkerung entste-
hen. Im Jahr 2018 könnte dann mit 
den Sanierungs- und Bauarbeiten 
begonnen werden. Hier wird sicher-
lich der Gemeinderat gefragt sein, 
wie und mit welchen Materialien 
diese Sanierung bzw. der Bau er-
richtet wird. 
 

Eine Gemeinderatsperiode geht 
wieder vorbei. Vor 6 Jahren wurde 
das letzte Mal der Gemeinderat 
gewählt und am 27.09.2015 finden 
die nächsten Gemeinderats-, Bür-
germeister- und Landtagswahlen 
statt. Hier entscheidet wieder die 
Gemeindebevölkerung, wie sich 
der Gemeinderat für die nächsten 6 
Jahre zusammensetzt. 
 
In der bald auslaufenden Periode 
hat die Bevölkerung die Vorhaben 
der Gemeinde unterstützt und hat 
hier, zum Teil mit viel Eigenenga-
gement, aktiv mitgearbeitet, um 
diese Vorhaben umzusetzen. Dass 
die Gemeindebevölkerung die 
durch den Gemeinderat beschlos-
senen Vorhaben mitträgt, ist sehr 
wichtig, denn dies bedeutet, dass 
der Gemeinderat auch gut arbeitet.  
 
Für die nächsten 6 Jahre wurde 
bereits um einige Vorhaben beim 
Land OÖ. angesucht und diese 
auch genehmigt.  
Beim Kindergarten soll im kommen-
den Jahr ein Zubau für eine dritte 
Kindergartengruppe erfolgen. Hier 
gibt es bereits eine Vorplanung und 
es wurde um eine Finanzierungs-
genehmigung angesucht. In diesem 
Zubau soll dann auch eine Nach-
mittagsbetreuung - gemeinsam mit 
oder ohne Schulkinder - bzw. auch 
eine Krabbelstube eingerichtet wer-
den. Die Gemeinde soll somit noch 
familienfreundlicher werden. 
Der alte Kommunal MB-Traktor ist 
bereits 30 Jahre alt und es wurde 
daher um einen neuen Traktor an-
gesucht. Es werden auch noch an-
dere wichtige Geräte und Maschi-
nen benötigt. Der Finanzierungs-
plan in der Höhe von € 120.000 
durch das Land OÖ. liegt bereits 
vor und die Angebote für den An-
kauf können eingeholt werden.  
Es wurde auch um ein Straßenbau-
programm für die Sanierung und 

Beim Gewerbegebiet in Ottenhau-
sen tut sich wieder was. Herr Weil-
buchner hat ein Grundstück von ca. 
2.000 m² erworben und wird darauf 
eine Betriebshalle errichten. Ich 
wünsche ihm alles Gute für sein 
Vorhaben und einen entsprechen-
den geschäftlichen Erfolg. Im Win-
ter soll beim gesamten Gelände der 
INKOBA ein Masseausgleich erfol-
gen.  
 
Frau Mairinger Elfriede hat die Ver-
dienstmedaille des Landes Oberös-
terreich für ihre 10-jährige Tätigkeit 
als Pensionistenobfrau erhalten. 
Ich möchte ihr dazu recht herzlich 
gratulieren. Danke sagen möchte 
ich auch bei Herrn Edelmann Josef, 
der seine Funktion als SPÖ-
Obmann zurückgelegt hat. Als neu-
er SPÖ-Obmann ist ihm Ing. Pöckl-
hofer Jürgen gefolgt und ich freue 
mich auf eine gute Zusammenar-
beit im Gemeinderat. 
 
Ich möchte ganz herzlich unseren 
neuen Pfarrer Herrn Traunwieser 
Paul begrüßen. Er ist seit 01. Sep-
tember der neue Pfarrer unserer 
Pfarrgemeinde. 
 
Abschließend möchte ich noch alle 
GemeindebürgerInnen zur Land-
tags-, Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl am 27.09.2015 einla-
den. „Feldkirchen ist anders“ und 
ich freue mich auf eine besonders 
hohe Wahlbeteiligung.  
 
 
 
 

Euer Bürgermeister: 

 

 

 

(Franz Harner) 



 

Johann u. Hermine, Aschau 45 
sowie Stöger Christian, 
Rev.Renzlhausen 2a, für die 
Teilflächen der Parzellen Nr. 
1200, 1207, 1208, 1199, 1203 
und 1204, KG Feldkirchen, um 
eine Sonderausweisung in Ver-
anstaltungsgelände im Ausmaß 
von ca. 2.000 m², wurde ge-
fasst. Das Umwidmungsverfah-
ren für den Flächenwidmungs-
plan sowie dem ÖEK soll einge-
leitet werden.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Bedarfszuwei-
sungsantrag zu den Kosten 
zur Restaurierung der Filial-
kirchen Aschau  

Der Bedarfszuweisungsantrag 
sowie der Finanzierungsvor-
schlag für die Restaurierung der 
Filialkirche Aschau wurden voll-
inhaltlich und einstimmig be-
schlossen. Der Bedarfszuwei-
sungsantrag beläuft sich auf € 
30.000,00.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Änderung der Dar-
lehensverträge der Raiffeisen-
bank Mattigtal von SMR Emit-
tenten gesamt auf den 6-
Monats-Satz-EURIBOR  

Die Darlehen werden von SMR 
Emittenten gesamt auf den 6 
Monats Euribor mit einem Auf-
schlag von 0,65 % geändert. Es 
handelt sich hier um vier Darle-
hen, für die dieser einstimmige 
Beschluss gefasst wurde.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Auflassung eines 
Teilstückes des öffentlichen 
Gutes Parzelle Nr. 728/5, KG 
Feldkirchen - Antragsteller 

Gemeinderatssitzung vom 
09.07.2015: 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag der Berg-
landmilch eGen., Betrieb Feld-
kirchen, um Verlängerung der 
2. Vereinbarung vom 
20.06.2013 betreffend Kon-
sens-Überlassung Abwasser  

Der Antrag der Berglandmilch 
eGen., Betrieb Feldkirchen, um 
Verlängerung der 2. Vereinba-
rung vom 20.06.2013 betreffend 
der Konsens-Überlassung-
Abwasser von 2 l/sec. bis zum 
31.12.2017 wurde einstimmig 
beschlossen.  
 
 
 
 
Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die 
Prüfung der Gemeindegeba-
rung vom 18.06.2015  

Der Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die Prü-
fung der Gemeindegebarung 
vom 18.06.2015 wurde vom Ge-
meinderat ohne Einwände zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Grundsatzbeschluss Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 
4.14 samt ÖEK-Änderung Nr. 
2.6, Antragsteller Schmitzber-
ger Johann u. Hermine, 
Aschau 45 sowie Stöger 
Christian, Rev.Renzlhausen 
2a - Umwidmung der Teilflä-
chen PZ 1200, 1207, 1208, 
1199, 1203 und 1204, KG Feld-
kirchen von „Grünland und 
Wald“ in „Sonderausweisung 
Veranstaltungsgelände“  

Der einstimmige Grundsatzbe-
schluss für die beantragte Flä-
chenwidmungsplan-Änderung 
Nr.4.14 samt ÖEK-Änderung Nr. 
2.6, Antragsteller Schmitzberger 

GEMEINDE AKTUELL 3 

Beschlüsse des Gemeinderates 

Andorfer Johann u. Walburga, 
Kampern 21  

Der Grundsatzbeschluss über 
den Antrag von Andorfer Jo-
hann u. Walburga, Kampern 21 
über die Auflösung und Überlas-
sung einer Teilfläche des öffent-
lichen Gutes, Parzelle Nr. 728/5, 
KG Feldkirchen, wurde einstim-
mig gefasst. Das Verfahren um 
Auflassung eines öffentlichen 
Gutes soll durchgeführt werden. 
Die anfallenden Kosten sind 
vom Antragsteller zu bezahlen.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Vermietung der 
Wohnung im Gemeindeamt, 
1.Stock links, an Gemeinde-
arzt Dr. Freund-Linimayr Ro-
bert sowie Beschlussfassung 
des Mietvertrages  

Der Mietvertrag mit dem Ge-
meindearzt Dr.Freund-Linimayr 
Robert wurde einstimmig be-
schlossen. Das Mietverhältnis 
soll mit 01.07.2015 beginnen 
und wird auf die Dauer von 2 
Jahren (bis 30.06.2017) abge-
schlossen. Weiters wurde der 
entsprechende Mietzins sowie 
die zu bezahlenden Betriebs-
kosten festgelegt.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag von Eder 
Johann, Ranshofen um Ver-
mietung des Dachbodenzim-
mers im Wohnhaus Feldkir-
chen 23  

Es wurde der einstimmige 
Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass Herr Eder Johann aus 
Ranshofen das Dachbodenzim-
mer grundsätzlich anmieten 
kann. Ein entsprechender Miet-
vertrag soll vorbereitet und in 
der nächsten Gemeinderatssit-
zung beschlossen werden. 
 



 

GEMEINDE AKTUELL 4 

Beratung und Beschlussfas-
sung über Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 4.11, An-
tragsteller Klampfer Matthias 
u. Maria, Höslrein 10 - Umwid-
mung durch Änderung der 
bestehenden Sternchenwid-
mung (Grundstück Nr. 1146/3, 
KG Aschau), Mitteilung von 
Versagungsgründen - neuerli-
che Beschlussfassung  

Die Mitteilung der Versagungs-
gründe sowie die Stellungnah-
me des Beauftragten des Natur- 
und Landschaftsschutzes wur-
den in den geänderten Flächen-
widmungsplan Nr. 4, Änderung 
Nr. 11, Antragsteller Klampfer 
Matthias u. Maria, Höslrein 10 
eingearbeitet. Der geänderte 
Flächenwidmungsplan wurde 
einstimmig in vorliegender Form 
beschlossen. Es soll die beste-
hende Sternchenwidmung Nr. 
20 der Parzelle Nr. 1146/3, KG 
Aschau, entsprechend dem 
Plan umgewidmet werden.  
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Flächenwidmungs-
planänderung Nr. 4.10, An-
tragsteller Zauner Franz, Ot-
tenhausen 17 - Umwidmung 
durch Änderung der beste-
henden Widmung 
(Grundstück Nr. 241 u. 310 
(Teilflächen), KG Feldkirchen)  

Dem Antrag um Genehmigung 
des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 4, Änderung Nr. 10 sowie 
des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes Nr. 2, Änderung Nr. 4, 
Antragsteller Zauner Franz, Ot-
tenhausen 17 wurde einstimmig 
stattgegeben. Es wurde be-
schlossen die Teilfläche der 
Parzelle Nr. 241, KG Feldkir-
chen von Grünland in Dorfgebiet 
umzuwidmen und die Teilfläche 
der Parzelle Nr. 310, KG Feld-
kirchen von Wohngebiet in 
Grünland rückzuwidmen.  
 

Gemeinderatssitzung vom 
13.08.2015: 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Bedarfszuwei-
sungsantrag für den Ankauf 
eines Kleinlöschfahrzeuges 
Logistik (KLFA-L)  

Der Bedarfszuweisungsantrag 
sowie der Finanzierungsvor-
schlag für den Ankauf eines 
Kleinlöschfahrzeuges Logistik 
(KLFA-L) für die Freiwillige Feu-
erwehr Feldkirchen wurden voll-
inhaltlich und einstimmig be-
schlossen. Der Bedarfszuwei-
sungsantrag beläuft sich auf € 
44.000,00.  
Finanzierungsvorschlag: 
Darlehensaufnahme .... 28.700 € 
Eigenmittel FF ............. 15.000 € 
LFK-Zuschuss ............. 33.000 € 
Bedarfszuweisung....... 44.000 € 
Gesamtkosten ........... 120.700 € 
 
 
 
Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die 
Prüfung der Gemeindegeba-
rung vom 10.08.2015  

Der Prüfungsbericht des Prü-
fungsausschusses über die Prü-
fung der Gemeindegebarung 
vom 10.08.2015 wurde vom Ge-
meinderat ohne Einwände zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
 
Prüfungsbericht der Bezirks-
hauptmannschaft Braunau a.I. 
vom 15.07.2015 über die Prü-
fung des Rechnungsab-
schlusses 2014  

Auch dieser Prüfungsbericht der 
Bezirkshauptmannschaft Braun-
au a.I. vom 15.07.2015 über die 
Prüfung des Rechnungsab-
schlusses 2014 wurde einstim-
mig und ohne Einwände zur 
Kenntnis genommen. Die ange-
führten Beanstandungen wer-
den bereinigt. 

Beschlüsse des Gemeinderates 

Beratung und Beschlussfas-
sung über Antrag der Freiwil-
ligen Feuerwehr Feldkirchen 
für die Errichtung eines über-
dachten Abstellraumes an 
das Feuerwehrhaus  

Dem Antrag der Freiwilligen 
Feuerwehr Feldkirchen b.M. um 
Errichtung eines überdachten 
Abstellraumes an das Feuer-
wehrhaus wurde einstimmig 
stattgegeben. Die FF Feldkir-
chen b.M. darf diesen Zubau 
errichten.  
 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Genehmigung des 
Finanzierungsplanes des Lan-
des OÖ. für das Projekt 
"Grundankauf für Erweiterung 
Kindergarten"  

Der Finanzierungsplan des Lan-
des Oberösterreich vom 
06.08.2015 für das Projekt 
„Grundankauf für Erweiterung 
Kindergarten“ wurde vollinhalt-
lich und einstimmig beschlos-
sen. 
Finanzierungsplan: 
Rücklagenentnahme ... 21.053 € 
Bedarfszuweisung ...... 21.000 € 
Gesamtkosten ............ 42.053 € 
 
 
 
Beratung und Beschlussfas-
sung über Genehmigung des 
Finanzierungsplanes des Lan-
des OÖ. für das Projekt 
"Kommunaltraktorankauf inkl. 
Zusatzgeräte 2015"  

Der Finanzierungsplan des Lan-
des Oberösterreich vom 
06.08.2015 für das Projekt 
„Kommunaltraktor inkl. Zusatz-
geräte 2015“ wurde einstimmig 
und vollinhaltlich beschlossen. 
Finanzierungsplan: 
Verkauf Alttraktor ........ 20.000 € 
Bedarfszuweisung .... 100.000 € 
Gesamtkosten .......... 120.000 € 



 

Kundmachung 
 
 
Aufgrund des Ansuchens vom 
26.05.2015 der Ehegatten An-
dorfer Johann u. Walburga, 
Kampern 21, 5143 Feldkirchen 
b.M. soll die öffentlichen Parzel-
le Nr. 728/5 (Teilfläche) der KG 
Feldkirchen bei Mattighofen mit 
einer Länge von ca. 6 m aufge-
lassen werden. 
Gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Stra-
ßengesetz 1991, LGBl. 84/1991 
idF 131/1997, iVm §§ 40 Abs. 2 
Z 4 und § 43 der Oö. Gemein-
deordnung 1990, LGBl. 91/1990 
muss nun festgestellt werden, 
ob dieses öffentliche Gut für den 
Gemeingebrauch entbehrlich 
geworden ist. 
 
Gemäß § 11 Abs. 6 Oö. Stra-
ßengesetz 1991, LGBl. 84/1991 
idF 131/1997 wird dies kundge-
macht. 
 
Die genaue Lage der geplanten 
Auflassung der Straße ist aus 
dem Lageplan im Maßstab 
1:1000 ersichtlich, der beim Ge-
meindeamt während der Amts-
stunden von jedermann einge-
sehen werden kann. 
 
Einwendungen gegen diese 
Auflassung des öffentlichen Gu-
tes sind bis 07.Oktober 2015 bei 
der Gemeinde einzubringen. 

Kundmachung 
 
 
Aufgrund des Ansuchens vom 
23.09.2014 der Ehegatten Köchl 
Mario u. Gabriele, Kampern 3, 
5143 Feldkirchen b.M. soll die 
öffentlichen Parzelle Nr. 1797/2 
(Teilfläche) der KG Feldkirchen 
bei Mattighofen mit einer Länge 
von ca. 18 m aufgelassen wer-
den. 
Gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Stra-
ßengesetz 1991, LGBl. 84/1991 
idF 131/1997, iVm §§ 40 Abs. 2 
Z 4 und § 43 der Oö. Gemein-
deordnung 1990, LGBl. 91/1990 
muss nun festgestellt werden, 
ob dieses öffentliche Gut für den 
Gemeingebrauch entbehrlich 
geworden ist. 
 
Gemäß § 11 Abs. 6 Oö. Stra-
ßengesetz 1991, LGBl. 84/1991 
idF 131/1997 wird dies kundge-
macht. 
 
Die genaue Lage der geplanten 
Auflassung der Straße ist aus 
dem Lageplan im Maßstab 
1:1000 ersichtlich, der beim Ge-
meindeamt während der Amts-
stunden von jedermann einge-
sehen werden kann. 
 
Einwendungen gegen diese 
Auflassung des öffentlichen Gu-
tes sind bis 07.Oktober 2015 bei 
der Gemeinde einzubringen. 

GEMEINDE AKTUELL 5 

Beschlüsse des Gemeinderates 

Stranzinger  
Corinna,  
Altheim 14, legte 
an der Pädagogi-
schen Hochschu-
le in Salzburg im 
Juni den Ba-
chelor of Educati-

on (BEd) mit ausgezeichnetem 
Erfolg ab. 
 
 
 

Meindl  
Nicole  
Ottenhausen, hat 
die Prüfung zur 
Fachsozialbe-
treuerin im 
Schwerpunkt 
Altenarbeit mit 

ausgezeichnetem Erfolg bestan-
den. 
 
 
Die Matura haben abgelegt 
 
An der Höheren technischen 
Lehranstalt in Braunau a.I.: 

Landrichinger  
Johannes, Oichten, mit gu-
tem Erfolg 
 
 
An der Höheren Lehranstalt 
für wirtschaftliche Berufe in 
Braunau a.I.: 

Pichler Anna, Otterfing 
 
Am Bundesgymnasium Brau-
nau: 

Hiermann Lukas,  
Ottenhausen 

Laabmayr Simon,  
Ottenhausen 
 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich zu 
den bestanden Prüfungen! 

Gratulationen 
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Feuerbeschau 

Nachdem die letzte Feuerbe-
schau in den Jahren 2000 bis 
2002 stattgefunden hat, muss 
nun wieder eine Feuerbeschau 
für die ganze Gemeinde durch-
geführt werden. Es werden alle 
Gebäudebesitzer zeitgerecht mit 
einem eigenen Schreiben ver-
ständigt. Diese Feuerbeschau 
wird wieder mehrere Jahre be-
anspruchen, da der Sachver-
ständige der OÖ. Brandverhü-
tungsstelle Linz nur ein paar 
Wochen in der Gemeinde tätig 
ist. 
 
Damit die Feuerbeschau zügig 
in jedem Haus durchgeführt 
werden kann, bitten wir Sie eini-
ge Unterlagen vorzubereiten. 

 Der Feuerlöscher sollte das 
letzte Mal vor maximal 2 Jah-
ren überprüft worden sein.  

 Ist eine Blitzschutzanlage an-
gebracht, sollte der zugehöri-
ge Überprüfungsbefund vor-
gelegt werden. Dabei ist da-
rauf zu achten, dass dieser 
nicht älter als 5 Jahre ist.  

 Bei Dieseltankanlagen sollte 
darauf geachtet werden, dass 
dieser in einer Auffangwanne 
steht.  

Es gibt noch mehrere Punkte 
die beachtet werden müssen, 
die hier jedoch nicht separat an-
geführt sind.  
 
Falls es Fragen zur Feuerbe-
schau gibt, so werden wir Ihnen 
gerne am Gemeindeamt, Tel. 
07748/2365-0 (Hr. Weilbuchner 
oder Hr. Piehringer) Auskunft 
erteilen.  

Der um 1780 erbaute 
Dreiseithof „Kaspergut“ 
öffnet am Tag des 
Denkmals seine Tore 
und lädt alle Interessier-
ten auf eine Zeitreise in 
die bäuerliche Vergan-
genheit ein. So kann die 
historische Arbeitswelt 
am Hof miterlebt, alte 
Maschinen und Trakto-
ren können bei einer 
Vorführung bewundert 
werden.  
 

Ebenfalls zu sehen ist eine 
Ausstellung alter Schmiede-
kunst. Speziell die Kinder kön-
nen sich beim 
„Heubodenkraxeln“ wie der 
Knecht vor hundert Jahren füh-
len oder beim Hufeisen werfen 
ihre Treffsicherheit unter Be-
weis stellen. 
Es freut uns besonders, dass 
Frau DI  Seuschek vom Bun-
desdenkmalamt Führungen am 
Hof durchführt und Antworten 
auf alle Fragen rund um den 
Denkmalschutz und das 
„Kaspergut“ geben wird. 

 
 
Auf einen schönen Herbst-
sonntag und Euren Besuch 
freuen sich Elisabeth Kramps 
und Johann Kleiner. 
 
Wann:  
Sonntag 27.September 2015 
von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
Wo:  
„Denkmalhof Kaspergut“, 
Gietzing 2 

Tag des Denkmals 2015 



 

WICHTIGE INFORMATIONEN 7 

Informationen 

 
Ein Service der kommunalen Abfallwirtschaft! 

Garage neben dem Bauhof 
 
Hinweis: 
Bei der letzten Textilsammlung waren mehrere Müllsäcke unter den Textilsäcken. 
Von der Firma Katzlberger wurde uns mitgeteilt, dass die Säcke nicht mehr mitge-
nommen werden, wenn bei dieser Sammlung wieder Müllsäcke dabei sind. 

 

Abholtermin: Montag, 05. Oktober 2015 

Was darf nicht hinein: 

 

Getrennt SAMMELN & VERWERTEN von A-Z! 

Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-
48, www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind 
nur für die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und bis am Vorabend bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 

TEXTILIENSAMMLUNG 

Was wird gesammelt: 

 

Was passiert damit: 

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer, …..) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft. 

Sammelstelle: (bitte bis spätestens am Vorabend abgeben!) 
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Doch was ist mit all dem zu tun? Zu den 
Wahlen am 27. September im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
mit (siehe Bild links). 

Am 27. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung—für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, 
Gemeinderats– und Bürgermeisterwahlen optimal un-
terstützen. Deshalb haben wir Ihnen Anfang September 
eine „Amtliche Mitteilung—Wahlinformation / Land-
tags-, Gemeinderats– und Bürgermeisterwahl 2015“ 
zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf un-
sere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 

Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats– und Bürgermeisterwahlen 2015 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr im Wählerverzeichnis gesucht werden muss.  
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. 
Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 

 Persönlich in der Gemeinde, 

 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

 elektronisch im Internet. 
 
Mit dem persönlichen Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig. Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 23. Sepem-
ber. Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang September mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 27. September 2015, 14:00 Uhr bei der 
Schließung des Wahllokals bei der Gemeinde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkar-
te am Wahltag bei jedem geöffnetem Wahllokal abzugeben—hier dürfen Sie dann jedoch nur für die 
Landtagswahl Ihre Stimme abgeben.  
 
HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinde– und Bürgermeisterwahl 
in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das wählen mit Wahlkarte in einer anderen Gemeinde ist nicht möglich! 
Senden Sie die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder geben Sie diese bei unserem Gemeindeamt rechtzeitig 
ab! 
 
Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese „Amtliche Wahlinformation“. Unsere Arbeit 
wird dadurch wesentlich erleichtert.  
 
Sollten Sie die „Amtliche Wahlinformation“ nicht mehr haben, so können Sie trotzdem bei der Ge-
meindewahlbehörde in Feldkirchen am 27.09.2015 Ihre Stimme abgeben. 
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Die Amtstage im 
Gemeindeamt 
Feldkirchen b.M., der öffentli-
chen Notare Mag. Alfred HUE-
MER und Dr. Claus LUMER-
DING, Mattighofen, finden im 2. 
Halbjahr an folgenden Tagen 
statt: 
 
Oktober:  .... Donnerstag, 01.10. 
November: .. Donnerstag, 05.11. 
Dezember: .. Donnerstag, 03.12. 
 
Jeweils von 16:00 bis 17:15 Uhr 

 
Eine Voranmeldung für die 

Sprechtage ist nicht erforderlich. 

Der Oö. Blinden- und Sehbehin-
dertenverband hat am Dienstag, 
06. Oktober 2015 im Gemein-
deamt Lengau einen Sprech-
tag. 
 
Der genaue Vorsprachetermin 
ist mit dem Verband, Frau Brigit-
te Kallinger, unter der Telefon-
nummer 0732/652296-11 zu 
vereinbaren.  
 
BERATUNG UND HILFE: 
BSVOÖ 
Wenn das Sehvermögen durch 
Krankheit, Unfall oder Alter 
nachlässt, stehen Betroffene vor 
der großen Herausforderung, 
sich neu orientieren zu müssen. 
Fragen nach qualifizierter Hilfe 
oder finanzieller Unterstützung 
tauchen auf – hier ist der 
BSVOÖ die erste Anlaufstelle: 
Wir bieten ein vielfältiges Bera-
tungsangebot für Betroffene, 
Angehörige, Betreuungsperso-
nen oder Fachkräfte in Pflege- 
und Sozialberufen.  
Es hat jede betroffene Person 
die Möglichkeit, ihren Befund zu 
besprechen, um die Augener-
krankung besser verstehen zu 
können (der Augenarzt hat oft 
zu wenig Zeit). Wenn nötig, gibt 
es auch Hilfe beim Ansuchen für 
das Pflegegeld und den Behin-
dertenausweis. Es werden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie man 
sich neu orientieren kann um 
mit der Sehbehinderung die 
Selbständigkeit nicht zu verlie-
ren.  
Der BSVOÖ berät über zahlrei-
che verschiedene Förderungen 
sowie Hilfsmittel, die zu einer 
wesentlichen Verbesserung der 
individuellen Lebensqualität im 
Alltag, Beruf, Haushalt und in 
der Freizeit beitragen. Dazu ge-
hören etwa taktile oder spre-
chende Uhren, Waagen etc. 
 
Für eine kostenlose, professio-
nelle Beratung der elektroni-
schen Lesehilfen, begleitet 

Amtstage 

Herrn Georg Thaler von der Fir-
ma Transdanubia, Frau Kallin-
ger zur diesem Beratungstag. 
Anhand der noch vorhandenen 
Sehschärfe ermitteln die Low 
Vision-Berater den notwendigen 
Bedarf für Vergrößerung, Kon-
trast und Beleuchtung. Danach 
richtet sich die Entscheidung, 
welche Sehhilfe die bestmögli-
che Lösung ist. Das Spektrum 
reicht dabei von optischen Seh-
hilfen, wie Kantenfilterbrillen o-
der Lupen, bis hin zu elektroni-
schen Bildschirmlesegeräten mit 
hochauflösender Kamera und 
mobilen Lesegeräten. 

Das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) Eggelsberg ist zu errei-
chen unter der u.a. Adresse und 
hat nachstehende Öffnungszei-
ten: 
 
Adresse: 
Gundertshausen 
5142 Eggelsberg 
 
Kontakt: 
07748-2713 
asz-eggelsberg(at)aon.at 
 
Öffnungszeiten: 
Montag:  

08.00-13.00 Uhr und 
15.00-18.00 Uhr 

Mittwoch:  
15.00-18.00 Uhr  

(nur von 15.04. bis 31.10.) 
Freitag:  

08.00-18.00 Uhr 
Samstag:  

08.30-12.00 Uhr 

Altstoffsammelzent-

rum Öffnungszeiten 

Sprechtag BSVOÖ. 

Der Hunde-Sport-Club Mattig-
tal veranstaltet am Donners-
tag den 24.09.2015 um 18:00 
Uhr einen allgemeinen Sach-
kundenachweiskurs. 
Kursort: Badwirt Mauerkir-
chen 
Vortragende: 
Dipl.-Tierarzt Hans Berger 
Hundeausbildner Josef Plietl 
Kosten: € 30,00 
Anmeldung: 0650 7521123 
 
 
 
Die Ortsgruppe Braunau des 
SVÖ veranstaltet am Dienstag 
den 10.11.2015 um 19:00 Uhr  
einen allgemeinen Sachkunde-
kurs. 
Kursort: SVÖ Vereinsheim 
(Hundeabrichteplatz) Höft, 5280 
Braunau am Inn 
Den Teilnehmern wird am Ende 
des Sachkunde-Kurses eine 
entsprechende Kursbestätigung 
zur Vorlage bei der Hauptwohn-
sitzgemeinde ausgefolgt. 
Teilnahme nur nach vorheriger 
telefonischer (07722/67365 ab 
18:00 Uhr) Anmeldung möglich. 

Sachkundekurse 
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Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr  
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

 österreichweiter Zivilschutz-Probealarm  
durchgeführt.  

 
Bedeutung der Signale  

Infotelefon am 3. Oktober 2015 von 11:00 bis 14:00 Uhr 
Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 
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Produktunabhängige Energiebe-
ratung 
Einkommensschwache Haushalte 
erhalten eine kostenlose und indivi-
duelle Energie-beratung durch ei-
nen Berater des OÖ Energiespar-
verbandes mit maßgeschneiderten 
Tipps und Hinweisen, wie mit orga-
nisatorischen Maßnahmen (also 
ohne eigene Investitionen), Ener-
giekosten gesenkt werden können. 
Dabei gibt es auch ein individuelles 
kostenloses "Soforthilfepaket" (z. B. 
schaltbare Steckerleiste, LEDs 
etc.).  
Förderung: Tausch von Elektro-
geräten 
Sollte im Rahmen der Energiebera-
tung ein entsprechender Bedarf 
festgestellt werden, gibt es pro 
Haushalt für den Austausch eines 
Elektrogerätes auf ein effizientes 
Neugerät (Kühl-, Gefriergerät, 
Waschmaschine) eine Landesför-
derung von bis zu maximal 250 
Euro. Das getauschte Altgerät ist 
zu entsorgen, ein Internet- oder 
Privatkauf ist nicht förderfähig. Ein 
Gutschein des Stromhändlers 
ENAMO ist all-fällig zusätzlich zur 
Landesförderung möglich. 
 
Wer ist die Zielgruppe? 
Zielgruppe sind Personen, die zum 
Zeitpunkt der Antragstellung  

 den aktuellen Heizkostenzu-
schuss in Oberösterreich oder  

 die Hilfe zur Sicherung des Le-
bensunterhaltes und des Wohn-
bedarfes nach dem oö. Mindest-
sicherungsgesetz (BMS) bezie-
hen oder  

 eine gültige Befreiung von der 
Rundfunkgebühr (GIS-Befreiung) 
oder von der Ökostrompauscha-
le haben.  

Das Projekt wird für diese Haushal-
te (Hauptwohnsitz) in den Bezirken 
Braunau, Freistadt und Linz-Land 
durchgeführt. 
 
Wie ist der Projektablauf? 
Information der Zielgruppe: 

 direkt oder indirekt (über Sozial-
organisationen, Gemeinden, 
etc.)  

 Anforderung einer Energiebera-
tung beim OÖ Energiesparver-
band (Stichwort 
"Stromsparaktion"), telefonisch 

 kostenlose Energieberatung 
und "Soforthilfepaket" 

 Förderung von bis zu 250 
Euro für den Tausch eines 
Elektrogerätes 

 Informationstelefon:  
0800 205 206 

 
Worum geht es? 
Auch in Oberösterreich sind viele 
Haushalte von Energiearmut betrof-
fen. Die Energiekosten steigen und 
einkommensschwache Haushalte 
haben oft alte und daher ineffizien-
te Heiz- und Elektrogeräte, aber 
nicht die finanziellen Mittel für einen 
Umstieg auf moderne, energieeffizi-
ente Geräte.  
Der Energieverbrauch und damit 
die Energiekosten stehen oft nicht 
im Zusammenhang zur Wohngröße 
und zur Einkommenssituation, im 
Gegenteil: einkommensschwache 
Haushalte haben oft überdurch-
schnittlich hohe Stromverbräuche, 
da sie über eine deutlich ältere und 
ineffizientere Elektrogeräte-
Ausstattung verfügen.  
Zu den Hauptbetroffenen zählen 
Menschen, die einen Heizkostenzu-
schuss bzw. Mindestsicherung er-
halten oder von der Rundfunkge-
bühr bzw. der Ökostrompauschale 
befreit sind. Das sind dzt. insge-
samt rund 40.000 Haushalte in 
Oberösterreich. Der Heizkostenzu-
schuss ist ein wichtiger Beitrag zur 
kurzfristigen Entlastung. Die stei-
genden Energiekosten und der ho-
he Energieverbrauch aufgrund alter 
ineffizienter Geräte sind ein lang-
fristiges Problem.  
Das Land Oberösterreich setzt da-
her nach einem Pilotprojekt im Be-
zirk Urfahr-Umgebung das Projekt 
in den Bezirken Braunau, Freistadt 
und Linz-Land fort. Dieses wird 
vom OÖ Energiesparverband unter 
Einbeziehung von den Bezirks-
hauptmannschaften, den Gemein-
den, den Sozialinitiativen und dem 
Stromhändler ENAMO durchge-
führt.  
 
Was sind Projektinhalte und Zie-
le?  
Das Projekt zielt darauf ab, die 
Stromkosten von einkommens-
schwachen Haushalten nachhaltig 
zu senken:  
 

(0732 7720 14860) oder per 
eMail (office@esv.or.at)  

 Terminvereinbarung für die Ener-
gieberatung durch den OÖ Ener-
giesparverband 

Energieberatung vor Ort: 

 maßgeschneiderte Tipps zum 
Energiekosten senken  

 kostenlose 
"Soforthilfepakete" (z.B. schalt-
bare Steckerleisten, LEDs o.ä.) 
und Informationsmaterial werden 
vom Energieberater übergeben 
und erklärt  

 der Energieberater analysiert vor 
Ort die Elektrogeräte und identifi-
ziert allfällig ein auszutauschen-
des Gerät (insbesondere Kühl-, 
Gefriergerät, Waschmaschine)  

 für den Fall, dass ein Tausch 
sinnvoll erscheint, wird gemein-
sam mit dem/der Beratungskun-
den/in ein Förderformular für das 
Neugerät ausgefüllt. Gleichzeitig 
wird die Erfüllung der sozialen 
Kriterien festgehalten. Der Ener-
gieberater übermittelt das unter-
fertigte Formular an die Förder-
stelle. 

Elektrogerätetausch: 

 die/der Beratungskunde/in erhält 
vom Land Oberösterreich/
Abteilung Umweltschutz ein 
Schreiben mit einer Förderzusa-
ge und das Auszahlungsformular 

 danach kauft sie/er sich ein ent-
sprechendes neues Gerät 
(ausschließlich Gerätetyp laut 
Beratungs-ergebnis, Kühl/
Gefriergerät mindestens Ener-
gieeffizienzklasse A++, Wasch-
maschine A+++) und läßt sich 
den Kauf vom Händler am Aus-
zahlungsformular bestätigen 

 auch die ordnungsgemäße Ent-
sorgung des Altgeräts ist am 
Auszahlungsformular zu bestäti-
gen (vom Händler oder durch ein 
Altstoffsammelzentrum) 

 das vollständige Auszahlungsfor-
mular ist an das Amt der Oö Lan-
desregierung, Abteilung Umwelt-
schutz zu übermitteln 

 der Förderbetrag wird ausbezahlt 

 das Förderformular muss bis 
spätestens 30.4.2016 beim OÖ 
Energiesparverband einlangen, 
das Auszahlungsformular bis 
spätestens 30.6.2016 

Stromspar-Projekt einkommensschwache Haushalte 
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Spiegel Spielgruppe Feldkirchen 

Stück „Kasperl auf der Kokos-
nuss-Insel“, von dem Groß und 
Klein begeistert waren. In einer 
kleinen Regenpause konnten 
wir zum Abschluss auch noch 
den geplanten Luftballonstart 
mit selbstgestalteten Karten ma-
chen von denen schon mehrere 
zurückgeschickt worden sind. 
Es war ein rundum gelungenes 
Fest. 

Danke an die Raika Feldkir-
chen, Fa. KFZ Thaler, Säge-
werk Pöcklhofer, Fa. Zehentner, 
Fa. KFZ Gebr. Eder, Andrea 
Huber Stickwerkstatt und  Fa. 
GST Gustav Weilbuchner für die 
finanzielle und materielle Unter-
stützung. Danke auch an die 
Musikkapelle Feldkirchen für die 
Technische Ausrüstung, unse-
rem Fotografen Franz Hofmann 
und Kindergartenleiterin Maria 
Trippold mit ihrem Team für die 
Benützung der Räume. 
Ich bedanke mich ebenfalls 
recht herzlich bei Stephanie Mil-
linger aus Linz und Herrn Bür-
germeister Franz Harner für ih-
ren Besuch und die netten Wor-
te. 
Ganz besonderer Dank gilt den 
Helfern, die beim Auf- und Ab-
bau sowie beim Fest geholfen 
haben, den Müttern die Kuchen 
gebacken haben und meinen 

15 Jahre Spiegel Spielgruppe - 
Danke an alle Spielgruppen- 
und Treffpunktleiterinnen die 
dazu beigetragen haben, dass 
wir seit mehr als 15 Jahren ein 
wichtiger Bestandteil des Ge-
meindelebens sind und ein 
Treffpunkt besonders für junge 
und zugezogene Familien. 

Am 20. Juni 2015 veranstalteten 
wir ein Fest anlässlich unseres 
15-jährigen Jubiläums. Zahlrei-
che Besucher aus unseren 
Spielgruppen, dem Kindergarten 
und auch der Volksschule wa-
ren unserer Einladung gefolgt 
und füllten im Nu das Kindergar-
tengebäude. Nach einer kurzen 
Ansprache konnten sich die Kin-
der beim Gläser bemalen, Stoff-
taschen verzieren, Knetmasse 
und weiteren Stationen beschäf-
tigen. Natürlich durfte auch das 
Kinderschminken nicht fehlen. 

Im Anschluss spielte uns die 
Friedburger Puppenbühne das 

Spielgruppenleiterinnen Kerstin 
und Anneliese für die Hilfe und 
Unterstützung, ohne die unser 
Fest nicht möglich gewesen wä-
re. 
Ab Ende September ist die 
Sommerpause vorbei und mit 
neuer Energie starten wir ins 
Spielgruppenjahr 2015/16. Je 
nach Einteilung treffen wir uns 
ab der KW 39 jeden Montag, 
Dienstag, Mittwoch oder Don-
nerstag Vormittag und verbrin-
gen beim Singen, Spielen, Bas-
teln und Jausnen einige lustige 
Stunden. 
Elternbildungsgutscheine kön-
nen in der Spielgruppe eingelöst 
werden. Diese werden für Besit-
zer der oö. Familienkarte, zur 
Geburt sowie zum 3., 6. und 10. 
Geburtstag jedes Kindes ausge-
schickt.  

Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern die sich angemeldet ha-
ben ein schönes Spielgruppen-
jahr 2015/2016 und freuen uns 
auf ein weiteres lustiges, span-
nendes und aufregendes Jahr 
mit euch. Für Infos stehe ich 
unter der Telefonnummer 
0664/4269610 oder per Email 
w.silvia@aon.at zur Verfügung. 
 

Euer Spielgruppenteam  
Silvia, Kerstin und Anneliese 

mailto:w.silvia@aon.at
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Kindergarten 

spazierten wir am Salzachufer ent-
lang und genossen die idyllische 
Landschaft. In Laufen machten wir 
es uns am Salzachufer gemütlich 
und wir genossen dort unsere Jau-
se. Am Rückweg bekam noch je-
des Kind ein Eis bevor wir mit dem 
Bus wieder zurück zum Kindergar-
ten fuhren. 

Am 24. Juni fand das alljährliche 
Sportfest gemeinsam mit der VS 
Feldkirchen statt. Am neuen Sport-
platz waren die Kinder wieder flei-
ßig beim Wettlaufen, Weitspringen 
und Weitwerfen. Bei den Ortsbäu-
rinnen möchten wir uns recht herz-
lich für die gute Verpflegung bedan-
ken! 

Die Schulanfänger durften am 26. 
Juni im Kindergarten übernachten. 
Es ist jedes Jahr wieder etwas Be-
sonderes, denn bei Wettspielen, 
Lagerfeuer, einer Schnitzeljagd und 
einer Nachtwanderung feiern wir 
damit den Abschluss der Kinder-
gartenkinder. Wir hatten eine span-
nende und sehr schöne Übernach-
tung! 

Ein neues Kindergartenjahr be-
ginnt! 
Mit dem Herbst beginnt auch wie-
der ein neues Kindergartenjahr. In 
unseren drei Gruppen zählen wir 
heuer insgesamt 59 Kinder mit de-
nen wir uns auf schöne und span-
nende Erlebnisse und Feste freuen 
dürfen! 
Trotz der vielen personellen Verän-
derungen im letzten Jahr sind wir 
als Team wunderbar zusammenge-
wachsen. Wir freuen uns weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit! 
 
Rückblick auf das vergangene 
Kindergartenjahr… 
Nach einem abenteuerlichen Fa-
schingsfest zum Thema „Piraten“ 
starteten wir mit dem Osterfest in 
den Frühling. Geschichten, Lieder 
und Gedichte über das Leben Jesu 
begleiteten uns in der Fastenzeit. 
Ganz traditionell wurden von den 
Kindergartenvätern wieder die 
Palmbuschen gebunden, mit denen 
die Kinder am Palmsonntag stolz 
Richtung Kirche marschierten. 
Mit dem herstellen des Muttertags-
geschenks, wo wir mit den Kindern 
aus Schafwolle bunte Topflappen 
filzten, stiegen wir in das große 
Thema „Bauernhof“ ein, welches 
uns den Rest des Jahres begleite-
te. Am 10. Juni fuhren wir mit unse-
ren Schulanfängern nach Perwang 
zum „Kreitnerbauern“. Dort wurden 
wir mit lustigen Spielen und Liedern 
begrüßt und konnten am Hof aller-
lei Tiere entdecken. Von der eige-
nen Herstellung von Butter, über 
Melken der Kühe und einen Ein-
blick über die Verarbeitung und 
Verpackung von Schulmilch konn-
ten die Kinder vieles erleben und 
ausprobieren!  
Eine Woche später fand der  Volks-
schulbesuch statt, wo die Schulan-
fänger mit ihrer Schultasche die 
erste Klasse besuchen durften. 
Durch lustige und spannende Akti-
vitäten bekamen die Kinder einen 
ersten Eindruck von der Schule und 
verbrachten somit einen schönen 
Vormittag! 
Bereits zwei Tage später ging der 
ganze Kindergarten auf Wander-
schaft nach Oberndorf. Die Zug-
fahrt mit der Lokalbahn von 
Lamprechtshausen bis Oberndorf 
Stadt war für die Kinder ein beson-
deres Erlebnis. Dort angekommen 

Für die Kinder ist es immer ein be-
sonderer Tag, wenn uns Herr 
Matthias Klampfer besucht und er-
klärt, was die Polizei für Aufgaben 
hat. Spielerisch zeigte er den Kin-
dern wie man sich im Straßenver-
kehr richtig verhält und wie man die 
Straße sicher überquert. Auch die 
Sirene und das Blaulicht brachten 
die Kinder wieder zum Staunen! 

Der Höhepunkt dieses Jahres war 
das Sommerfest, welches wir am 9. 
Juli gemeinsam mit den Eltern, Ge-
schwistern, Verwandten und Freun-
den der Kinder feierten. Passend 
zum Thema „Auf dem Bauernhof 
da ist was los!“ spielten die Kinder 
Tiere, die sich gemeinsam auf die 
Zentralmatura vorbereiten. Ein gro-
ßer Dank gilt der Musikkapelle 
Feldkirchen, welche uns ihre Ton-
technik zur Verfügung stellte und 
für den richtigen Ton des Mikrofons 
sorgte. Die Kinder verbrachten vie-
le Stunden zur Vorbereitung, denn 
das Basteln der Dekoration, das 
Einstudieren der Texte und das 
Einüben der Lieder waren viel Ar-
beit. 

 
Am Ende konnten wir uns gemein-
sam über ein wunderschönes Som-
merfest mit zahlreichen 
Besuchern freuen!  
 
 

Euer 
Kindergarten-Team 
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INKOBA Oberes Innviertel 

Weilbuchner Tobias ver-
kauft. Herr Weilbuchner wird  
eine Betriebshalle auf dem 
erworbenen Grundstück er-
richten.  
 
Ein kleiner Teil des geplan-
ten Masseausgleichs wurde 
durch die Firma Hager 
durchgeführt.  
 
Im kommenden Winter soll dann 
der Masseausgleich für den 
restlichen Teil des Gewerbege-

Beim Gewerbegebiet der  
INKOBA Oberes Innviertel in 
Ottenhausen wurde ein Grund-
stück von ca. 2.000 m² an Herrn 

bietes erfolgen. Dazu muss 
noch eine eigene Ausschrei-
bung erfolgen.  

WIRTSCHAFT  

von der Gemeinde Feldkirchen 
unterstützt. Die Leitung des 
Märchenprojektes hat Frau Rosi 
Prügger inne. 
 
Am 19. Juni fand eine 1. Krimi-
lesung zum Schmunzeln statt. 
Die Eggelsberger Autorin Doris 
Fürk-Hochradl las aus ihrem 
Krimi "Rosi 62, ledig, sucht..." . 
Dazu gab sie auch Lieder mit 
humorvollen Texten zum Bes-
ten. Für 45 Zuhörer war dies ein 
heiterer Abend. Der Krimi kann 
natürlich in der Bücherei ent-
lehnt werden. 

Im Rahmen unseres Märchen-
projektes zur Sprach- und Le-
seförderung der Schulanfänger-
gruppe des Kindergartens,  lu-
den wir zu einer Baumgeschich-
tenreise ein. Frau Katharina 
Beinhundner, Landschaftsführe-
rin und Kräuterpädagogin aus 
Neukirchen konnte mit ihren 
spannenden Geschichten 40 
Kinder in ihren Bann ziehen.  

Bücher sind Freu(n)de 

Das Projekt wird von LEADER 
Oberes Innviertel gefördert und 
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Landjugend Feldkirchen 

Am Samstag ging es weiter mit 
dem Festakt. Trotz des Regens 
kamen 36 Vereine aus nah und 
fern um mit uns zu feiern. Die 
Band XCite brachte die Stim-
mung im Zelt zusätzlich zum 
Kochen. 
Weiter ging es am Sonntag mit 
dem Frühshoppen, wo wir 24 
Vereine bei uns in Feldkirchen 
begrüßen durften. 
Bis in die Abend-
stunden wurde mit 
dem 2-Takter Duo 
unser 60-Jähriges 
Jubiläum gebührend 
gefeiert.  
 
Hiermit möchten 
wir uns nochmal 
bei allen Helfern, 
den Sponsoren 
und den Vereinen 
bedanken die un-
ser Fest zu einem 

Das absolute Highlight und der 
Mittelpunkt in diesem Jahr, wo 
wir unsere ganze Kraft und Frei-
zeit hineinsteckten, war unser 
60-jähriges Gründungsfest. 

 
Nach monatelanger Vorberei-
tung, Organisation, Planung und 
zum Schluss das Aufbauen und 
Dekorieren vom Festzelt, war es 
am 22. Mai endlich soweit, das 
Fest konnte beginnen. Start-
schuss war am Freitag die le-
gendäre Discoparty Manitu XV. 

unvergesslichen Wochenende 
machten! 
 
Unser Landjugendausflug führte 
uns von 24. – 26. Juli an den 
Gardasee.  
Auf den Hinweg später machten 
wir bei einem Hochseilgarten im 
Stubaital halt. Knifflige Stationen 
in mehreren Metern Höhe ließen 
uns öfters das Herz in die Hose 
rutschen. In Südtirol konnten wir 
bei einer Verkostung unsere 
Weinkenntnisse verbessern. 
Unseren ersten Tag ließen wir 
anschließend gemütlich an einer 
„Strandbar“ ausklingen.  
Am nächsten Tag fuhren wir ins 
Gardaland, dort erwarteten uns 
viele actionreiche Achterbahnen 
und Wasserrutschen.  
 
Am Sonntag ging es dann leider 
schon wieder zurück nach Hau-
se, gerne wären wir noch  län-
ger geblieben.  
  

Eure Landjugend 

Landjugendausflug 

Der Festakt—leider bei Regen 
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Obmannstellvertreter 
Moser Josef feierte 
„Siebziger“ 
 
Den siebzigsten Geburtstag fei-
erte Obmannstellvertreter Josef 
Moser aus Gstaig. 
Zahlreiche Gratulanten stellten 
sich ein. 

Der Obmann Franz Linecker 
gratulierte dem Jubilar im Na-
men der Kameraden und 
wünschte ihm weiterhin viel 
Glück und Gesundheit. 
 
 

Vereinsausflug 2015 
 
Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Schöne liegt so nah!!! 
Der diesjährige Vereinsausflug 
am Sonntag, 17.5.2015, führte 
ins nahegelegene Mattsee.  
Das Interesse war mit 50 Teil-
nehmern außerordentlich groß.  
Vormittags wurde das Porsche-
museum besichtigt. Das Mittag-
essen im Schlosscafe Mattsee 
mundete. Danach ging es zu 
einer Schiffsrundfahrt Mattsee-
Obertrumersee, die sehr inte-
ressant war und gut gefallen 
hat. Der Abschluss fand im 
Stiftskeller Mattsee mit Weinver-
kostung und Geschichte über 
das Weingut und Heurigenjause 
statt. Gut gelaunt ging es wieder 
nach Hause. Allen wurde be-
wusst, wie schön es in unserer 
Heimat ist.  

Bezirkswallfahrt in 
Feldkirchen b M 

 

40 Jahre Kopf-
tuch- und 50 
Jahre Goldhau-
bengruppe 
Feldkirchen b M 
war Anlass für 
uns ein Fest zu 
veranstalten. 
Verbunden mit 
der Bezirkswall-

fahrt feierten wir gemeinsam am 
13. Juni 2015 unser Bestandsju-
biläum. 
Unsere Obfrauen Christine Li-
necker und Maria Stockhammer 
bereiteten mit ihren Frauen die 
Wallfahrt und das Fest sehr gut 
vor. 
Wir möchten uns an dieser Stel-
le bei allen bedanken, die zum 
Gelingen unseres Festes beige-
tragen haben. 
Ein herzlicher Dank gilt der Mu-
sikkapelle, Hr. Pfarrer Msgr. 
Mag. Leon Sireisky, dem Gold-
hauben- und Kopftuchchor, der 
Mundartdichterin Romana Pie-
ringer, dem Bgm. Franz Harner, 
den örtlichen Vereinen, sowie 
allen Mitgliedern und Helfern. 
Wir sind Kulturträger in unserer 
Gemeinde.  
Zu den Festen tragen wir unse-
re Tracht nach dem Vorbild un-
serer Ahnen. Unsere Gemein-
schaft ist immer bereit hilfsbe-
dürftigen Menschen zu helfen.  
Darum spendeten wir aus dem 
Erlös unseres Festes 600.- € 
der OÖ-Kinder-Krebshilfe. 
 

Die Obfrauen 
 

Maria Stockhammer und  

Christine Linecker 

Goldhauben– und 

Kopftuchgruppe Feld-
kirchen b.M. 

Fahnenpatin 
Christine 
Zeis feierte ihren 70. 
Geburtstag 
 
Unsere langjährige Fahnenpatin 
Christine Zeis feierte heuer ih-
ren 70. Geburtstag.  

Obmann Linecker und Fahnen-
mutter Christa Hangöbl gratu-
lierten mit den Fahnenpatinen 
und wünschten weiterhin alles 
Gute und viel Gesundheit. 

Kameradschaftsbund Feldkirchen 

Jubilar Moser mit Obmann Linecker 

ACHTUNG! 
 

Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeindezeitung: 

15. November 2015 
Bitte Texte im Word-Format und 

Bilder gesondert im JPEG-
Format an  

senden. Danke! 
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Außer-
dem ist 
an die-
sem Sonntag, 
dem 13. Septem-
ber Erntedank in 
Aschau und wir 
laden nach dem 
Gottesdienst zum 
Mittagstisch recht 
herzlich ein. 
Vorbereitet wer-
den Grillhendl mit 
Pommes und Sa-
lat.  
Wir freuen uns auf 
Euer kommen. 
 

Und zum Abschluss der Sai-
son findet bei uns in Aschau 
die Bezirksmeisterschaft statt. 
 
Am 3. Oktober ist die Be-
zirksmeisterschaft. Dies ist 
eine öffentlich ausgeschriebe-
ne Veranstaltung bei der sich 
die Vereine des Bezirkes Brau-
nau messen, aber auch alle 
anderen Mannschaften teilneh-
men können. Man braucht da-
zu keine Mitgliedschaft beim 
Verein und auch keinen Werfer
- Pass. 
 
Wir würden uns über eine Be-

teiligung der örtlichen  Verei-

nen sehr freuen. 

Es ist sicher noch zu früh vom 
Saisonabschluss zu reden, 
aber unsere Aktiven Mann-
schaften sind super drauf. Sie 
erarbeiteten sich gute Platzie-
rungen in der Ranglisten der 
jeweiligen Ligen. 
 
Auch bei der Jugend ist eini-
ges los und es freut uns zu se-
hen mit welchen Spaß und 
Ehrgeiz diese 15 jungen Men-
schen hinter ihrem Hobby ste-
hen. 
 
Wir haben die heurige Kegel-
meisterschaft wieder mit Erfolg 
abschließen können und dan-
ken dafür all unseren Besu-
chern. Unseren Dank möchten 
wir auch allen Preisspendern 
aussprechen, sie haben wie-
der wunderbare Preise zur 
Verfügung gestellt. 
 
Weiters möchten wir darauf 
hinweisen das wir immer Mitt-
woch und Freitag beim Trai-
ning ab 19.00 Uhr in Aschau 
sind und laden natürlich Besu-
cher, die gerne in einer gemüt-
lichen Runde sind, dazu recht 
herzlich ein. Ob zum Probieren 
vom Werfen oder nur zur Un-
terhaltung - alles ist möglich!! 
 
Wir sind stolz auf unsere neu-
erbaute schöne Anlage und 
freuen uns auf Besuch von un-
seren Gönnern und Freunden. 
 
Es gibt heuer noch zwei große 
Veranstaltungen:  
 
Zum einen die  
Vereinsmeisterschaft  
am 13. September 2015.  
Diese beginnt mit dem Werfen 
der Jugend um 11.00 Uhr und 
um 13.00 Uhr die Aktiven Wer-
fer.  
 
 

Plattenclub Aschau Gesunde Gemeinde 

YOGA am VORMITTAG 
 
Kurs für leicht Fortgeschritte-
ne –  
Montag, 21.09.2015  
um 9:00 Uhr 
 

Kurs für Anfänger –  
Donnerstag, 24.09.2015  
um 9:00 Uhr 
 

Ort: Dachgeschoß des  
Gemeindeamtes in 
Moosdorf 

 

Dauer: 12 Einheiten á 75 Minu-
ten 

 

Kosten: € 60,00 
 

Kursleiterin:  
Altendorfer Sandra 
 

Mitzunehmen: Gymnastikmat-
te, dicke Socken, Decke 
 

Schnupperstunde bzw. Einzel-
stunde € 6,-. Infos bei Altendor-
fer Sandra unter 0650 93 13 
654. 
 
 
 
YOGA am Abend 
 
Kurs für Beginner und leicht 
Fortgeschrittene! 
 
Beginn: Montags oder Freitags 

um 19:00 Uhr 
Donnerstags um 
19:30 Uhr 

 

Ort:  Dachgeschoß des Ge-
meindeamtes in Moos-
dorf 

 

Dauer: 12 Einheiten á 90 Minu-
ten 

 

Kosten: € 72,00 
 

Kursleiter:  
Menzel Winfried Lucian 
 

Mitzunehmen: Isomatte, De-
cke, Socken, etwas zum Trinken 
 

Einstieg ist jederzeit möglich! 
Anmeldung und Info bei Menzel 
Winfried unter 0676 / 624 41 38 
oder jogawinni@gmx.at 
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Auf große Beteiligung freuen sich 

Fit und Gesund für den Winter 

ab Donnerstag, 24. September 2015 
in der Turnhalle Feldkirchen. 

 
von 15:00 bis 15:55 Uhr Seniorenturnen  

für Mann und Frau ab der 2. Lebenshälfte (57+) 
 

Regelmäßige körperliche Aktivität, stärkt Muskeln, Sehnen,  
Bänder und Gleichgewicht. 

Trainerin: 
Brigitte Buchstätter eh. 

 

Organisatorin: 
Kathi Huber eh. 

 

Kosten  12 Einheiten: 48,00 Euro, Einzelstunde: 5,00 Euro 
Anmelden bis spätestens 24. September 2015 bei Kathi Huber 

(Tel. 0664 / 12 85 471) 

denn wer rastet der rostet 

von 16:00 bis 16:55 Uhr Gymnastik für Alle 
 

Um die Beweglichkeit zu erhalten und um Schmerzen im  
Rücken, Hüft-, Knie– u. Schulterbereich vorzubeugen. 

von 17:00 bis 17:55 Uhr Pilates 
 

Effektives und gleichzeitig wirbelsäulenschonendes Übungsprogramm. 

von 18:00 bis 18:55 Uhr Body Styling 
 

Gymnastik mit flotter Musik, Teraband u. Hanteln.  
Einfach fit für den Wintersport. 

Zumba Fitness auch in FELDKIRCHEN 
 
In Form kommen mit Zumba Fitness! Jede Einheit steckt voller Spaß, Bewegung und mitreißen-
der Musik! Jeder kann mitmachen! Turnschuhe, Handtuch und Trinkflasche mitnehmen und los 
geht´s! 
 

Beginn: DO, 24.09.2015 um 19:00 Uhr 
Ort: Turnhalle Feldkirchen 
Dauer: 5 Einheiten á 60 Minuten 
Kosten: € 25,00 (Einzelstunde € 6,00) 
Kursleiterin: Lutsch Bettina 
 

Nach den 5 Einheiten beginnt ein neuer Block von wieder 5 Einheiten. Anmeldung bis Montag, 
21. September bei Lutsch Bettina unter 0664/ 871 91 22 – ABENDS! (max. 30 Teilnehmer!!) 
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Blutspendeaktion 

Für Fragen steht Ihnen die Blutspendezentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190 
190 bzw. per E-Mail: spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Ta-
geszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 
 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
der Gemeinde FELDKIRCHEN BEI MATTIGHOFEN 

Montag, 02. November 2015 von 15:30 bis 20:30 Uhr Feuerwehrhaus 

Information zur Blutspende 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blut-
spende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unse-
rem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch 
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengung vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
 „Fieberblasen“ 
 offene Wunden, frische Verletzungen 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, In-

fluenza, Diphterie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen. 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnbehandlung 
 Zahnsteinentfernen 
 
 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippe Infekt, Darmin-

fektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z .b. 

Schluckimpfung, Masern, Mumps, Röteln, 
BCG, etc. 

 Einnahmen von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis 
 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

Aus Liebe zum Menschen. 


